
Über 40 Jahre lang, seit dem Jahr 1981,  ist 

Prof. Dr. Winfried Walther der Akademie für 

Zahnärztliche Fortbildung Karlsruhe eng ver-

bunden. 

Zur prägenden Kraft dieser hoch angesehenen 

Einrichtung der Landeszahnärztekammer Ba-

den-Württemberg wurde er spätestens, als er 

im Juli 2007 zum Direktor der Akademie be-

rufen wurde. 

Mit Grenzgänge der Zahnmedizin – Eine 

Festschrift für Winfried Walther legen die drei 

Herausgeber, eine lesenswerte – von ihnen 

selbst so bezeichnete – „intellektuelle Würdi-

gung“ seiner Verdienste vor.

Knapp zwei Dutzend Autorinnen und Au-

toren, jede, jeder von ihnen über mindestens 

ein Fortbildungs- oder Wissenschaftsprojekt 

mit dem zu Ehrenden verbunden, bieten ihre 

individuellen Blicke in die von ihnen gewähl-

ten Grenzbereiche. In einer Infobox formulierte 

Handlungsempfehlungen fassen ihre Anliegen 

zusammen und verstärken die Wirkung beim 

Leser.

Einem zentralen Anspruch von Winfried 

Walther, der vielfältig bedrohten Autonomie 

der Zahnärzte den, im Humboldtschen Sinn, 

umfassend gebildeten, vielfach interessierten,  

immer zur Refexion bereiten und befähigten 

Professionsangehörigen entgegenzusetzen, 

um die Selbstbestimmtheit und Therapiefrei-

heit nicht nur zu verteidigen, sondern progres-

siv weiterzuentwickeln, fügt diese Festschrift 

bedenkenswerte Aspekte hinzu.
 

Dr. Wilfried Woop

Grenzgänge der Zahnmedizin – 

Eine Festschrift für Winfried Walther 
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